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Paderborn-Zentrum

Speziell für Ältere
Sitzgymnastik, 14.30, Arbei-
terwohlfahrt, Leostraße 45,
Tel. 2906615.

Speziell für Jugend
Treffen für hörgeschädigte
Jugendliche, Kickern, Dart,
Computer spielen, Hausauf-
gabenhilfestellung, 15.30 bis
18.30, Beratungsstelle für Hör-
geschädigte, Bleichstraße 70,
Tel. 33359.

Treffen
Spielenachmittag für Jung
und Alt, 14.30, Mehrgenera-
tionenhaus AWO Leo, Leo-
straße 45.

Vereine
Vocatissimo: Chorprobe,
19.00 bis 21.00, Laurentius-
heim, Schulstraße 3.

Sonstiges
Neue Westfälische: Anzeigen
– Abo – Auskunft, nur telefo-
nisch, Gertrud-Gröninger-
Straße 12, Tel. 29990.
Anonyme Alkoholiker, Mee-
tings täglich, Kontakt u. Erste
HilfeunterTel. 017651910110.
Zeitspende, erreichbar mo
persönlich15.00-17.00oder te-
lef. mo-fr, 15.00-17.00 unter
Tel. 8811320, Mühlenstraße
43.
Strick-Cafe, 15.30 bis 17.30,
Begegnungsstätte, Adolf-Kol-

ping-Straße 2.

Apotheken
Paderborn, die nächstgelege-
neApotheke erfahrenSieunter
Tel. 0800 0022833 (kostenlos)
oder im Internet unter
www.akwl.de, Paderborn.

Ärzte
Zentrale Arztrufnummer, im
allgemeinen Notfalldienst
außerhalb der Praxisöffnungs-
zeiten Tel. 116117.
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notfalldienst, von 19.00
bis 21.00 Bereitschaftsdienst-
praxis im medico, Husener
Straße 48, Paderborn, bei
Hausbesuchen Tel. 116117.
Notfallpraxis für Erwachse-
ne, 18.00 bis 22.00, Bereit-
schaftsdienst Praxis, Husener
Straße 48.

Sonstige Notdienste
Telefonseelsorge, anonym
Tag und Nacht, Tel. 0800
1110111 oder 1110222.
Frauenhaus, Paderborn Tel.
05254 9322366, Salzkotten Tel.
05258 987480.

PB-Schloß Neuhaus
Übungsschießen, Bürger-
schützenverein,19.30,Schloss-
keller, Residenzstraße 2.

PB-Wewer
Bücherei Wewer, 15.00 bis
18.00, Lüthenweg 17, Tel.
2843400.

Bürgermeisterkandidat geht
weiter von Tür zu Tür

Paderborn.DerCDU-Bürger-
meisterkandidat für Pader-
born, Stefan-Oliver Strate,
setzt seine Reihe von Haus-
türgesprächen und Garagen-
treffen vor der Stichwahl fort.
Ziel derVeranstaltungen sei es,
mit möglichst vielen Bürge-
rinnen und Bürgern ins
Gespräch zu kommen und de-
ren Anliegen direkt aufzuneh-
men, teilt die Partei mit.

Am Montag, 22. Septem-
ber, macht Strate um 16 Uhr
in Elsen Station, Treffpunkt ist
die Kita Römerstraße. Am
Dienstag, 23. September, be-
sucht er ab 16 Uhr die Bürger
in Schloß Neuhaus. Treff-
punkt ist die Bäckerei Mer-
tens am Thuner Weg 34. Im
Anschluss lädt Strate gemein-
sam mit der CDU um 18.30
Uhr zu einem Garagentreffen

bei der Familie Pöppel (Al-
mering 43a) ein.

Am Mittwoch, 24. Septem-
ber, stehen Hausbesuche in
Sennelager auf dem Pro-
gramm. Strate und seine
Unterstützer treffen sich dazu
um 16 Uhr vor dem Rewe-
Markt an der Danziger
Straße. Nächste Station ist am
Donnerstag, 25. September,
Wewer. Treffpunkt ist um 16
Uhr die katholische Kirche am
Alten Hellweg. Anschließend
laden der Bürgermeisterkan-
didat und die Christdemokra-
ten zu Gesprächen im Bier-
garten des Bürgerhauses El-
sen ein.

Die letztenHausbesuchevor
der Stichwahl finden am Frei-
tag, 26. September, in Sande
statt. Treffpunkt ist um 16Uhr
das Restaurant Meermeier.

Schwereloser Gesang in derMarktkirche
Bei der Veranstaltungsreihe „Internationale Musiktage Am Dom“ begeistern die drei Frauen und fünf Männer

von „Voces 8“ aus Großbritannien das Publikum. Dabei wird auch Latein brillant artikuliert.

Gunther Gensch

Paderborn. Sangeskunst vom
Feinsten führt in die zweite
Woche der „Internationalen
Musiktage Am Dom“, acht
großartig gestimmte Damen
und Herren aus Großbritan-
nien gastierten am Freitag-
abend in der Marktkirche.
„Voces 8“ nennt sich das Ok-
tett und ist nach Eigenwer-
bung auf allen Mediakanälen
präsent.

Herzlich war das Wieder-
sehen, ein Bekunden gegen-
seitiger Freude auf das heuti-
ge Konzert. Das Ensemble hat-
te schon im vergangenen Fes-
tival das Publikum mit sei-
nem charakteristisch schwe-
relosen Gesang in Verzü-
ckung gebracht. Gelobt wird
die Location, die einzigartige
Akustik der Marktkirche, im
lockeren Plauderton wird ab-
wechselnd moderiert, der Bri-
tish Humor erheitert die Be-
sucher, Sympathie pur.

Und schon durchdringen
die himmlischen Stimmen den

weiten, hohen Raum der
Marktkirche.Heute bis auf den
letzten Platz besetzt, mit Stuhl-
reihen in den Seitengängen, al-
le Zuhörer vernehmen die fas-
zinierenden Gesänge und ver-
harren mäuschenstill. Die acht
Ensemblemitglieder stehen im
leichten Halbkreis mit Noten-
ständer und Tablet im Altar-
raum, das reiche Abendpro-
gramm beginnt mit Giovanni
Croce und endet mit „I get a
Kickout ofNewYork“, eine pi-
kante Mischung.

Die Psalmgesänge von Cro-
ce, entstanden um 1600, im Ju-
bel, denn Gott ist in der Mu-
sik, im Instrument und imGe-
sang. Das Ensemble agiert a
cappella, Instrumentenklang
wird stimmlich simuliert, das
ist der besondere Effekt, der
diesem Gesang so wunderba-
re Wirkung auf Herz und Ge-
müt verleiht.

Das Arrangement der alten
Lieder ist mit großer Sorgfalt
und Hingabe geschehen, die
Zuordnung der Stimmen ist
heikle Arbeit, alle haben gut-

zutun. Latein und Englisch
werden brillant artikuliert.
Nun kommt dasNachtlied von
Max Reger, in deutscher Spra-
che vor fünfhundert Jahren
geht der Text von Petrus Her-
bert.

Perfekt erscheinen die
deutschen Lieder in
Ausdruck und Betonung

Die Liedtexte sind in vor-
züglichem Druck im Pro-
grammheft enthalten, für je-
des Konzert liegt ein wohl ge-
staltetes Exemplar vor. Dazu
gibt es FlyermitHinweisen auf
die Konzerte an den nächsten
Tagen und Spielorten, ein
Kompliment dem fürsorgli-
chen Veranstaltungsmanage-
ment. Perfekt erscheinen die
deutschen Lieder in Ausdruck
und Betonung.

Ein heftiges „Treib, Herr,
vonunsferndieunreinenGeis-
ter!“, synchrones Anschwel-
len der Lautstärke, leuchten-
desStimmengewirr,dannsanft

verebbendmit der Bitte „Send‘
uns deinen Engel!“ und disso-
nanter Einlassung. Es folgt
gegenwartsbezogen Arvo Pärt
mit Morning Star, auch für die
neuen Lieder sind die Stim-
men hochkomplex konfigu-
riert, ausgeklügelte und lang
erprobte Klangfiguren erzeu-
gen die geheimnisvolle Atmo-
sphäre im sakralen Raum.

Nunmehr im 20. Jahr des
Bestehens pflegt das Ensem-
ble die Freude am Gesang mit
vokalen Innovationen, kunst-
vollen Adaptionen des Lied-
gutes von der Renaissance bis
zu Pop und Jazz.

Romantische Lieder berei-
chern das Programm, „April
in Paris“ von Edgar Yip Har-
burg unddieHommage anden
Maler „Vincent“ von Don
McLean, beide von Jim Cle-
ments – bei Voces 8 Arran-
geur in residence – in verzau-
bernde Musik gesetzt.

Die Sopranistin Andrea
Haines singt denTextmit laut-
malerischer Begleitung in al-
len Tonlagen, Tenor Blake

Morgan intoniert „Starry, star-
ry night“, van Goghs legendä-
re Sternennacht wird in mys-
tischem Gesang beschrieben.
Langer Applaus begleitet die
Sängerinnen und Sänger in die
Pause. „Draw on sweet night,
zieh weiter, süßeNacht“, unter
diesem Motto erklingt auf
Deutsch frappierend interpre-
tiert Johannes Brahms‘ Nacht-
wache I & II, vertont auf die
Worte von Friedrich Rückert.

Wenn das Tageslicht
schwindet, erscheint in un-
nachahmlich zarten Klängen
„Draw on sweet night“ von
John Wilbye.

In einemder schönsten eng-
lischen Madrigale hat der
Shakespeare-Zeitgenosse das
Heraufziehen der Nacht zum
Ausdruck gebracht, von den
Voces 8 betörend in versetz-
ten Passagen vorgetragen. Im
Crossover geht es mit fetzigen
Arrangements dem bejubel-
ten Ende zu, Bravos und Stan-
ding Ovations verabschieden
die beschwingten Gesangs-
meister.

Andrea Haines (Sopran, v.l.), Eleonora Poignant (Sopran), Katie Jeffries-Harris (Alt), ChrisWardle (Countertenor), Dominic Carver (Bass), ChristopherMoore (Bariton), Eu-
an Williamson (Tenor) und Blake Morgan (Tenor) beim Konzert in der Marktkirche Foto: Gunther Gensch

Schülerbands spielen im Verkehrstrubel
Quartierskonzert in Schloß Neuhaus bietet schwungvolle musikalische Beiträge.

Paderborn-Schloß Neuhaus.
Beim Quartierskonzert in
SchloßNeuhausheizte jetzt zu-
nächst „Lemmis Trommler“
der Klasse 7 der Sertürner-
schule mitten im Verkehrs-
trubel amHatzfelderPlatzdem
Publikum ein. Schüler, Eltern,
zufällig und absichtlich Vor-
beischauende folgten unmit-
telbar der Aufforderung zum
rhythmischen Mittun. Mitma-
chen imSamba-Rhythmuswar

angesagt. Lemmi Lehmann
(Trommellehrer aus dem
Edertal) gab dazu den Ton an.
Die Schmidties trugen laut
Veranstalter mit ihren zum
Teil selbst erstellten Songs zu
der besonderen Atmosphäre
bei.

Der Ort, mitten im Ein-
kaufszentrumvonSchloßNeu-
haus, lud ein zum Innehalten.
„Musik verbindet einfach,
nichtnurdieengagiertenSchü-

ler“, so Dagmar Gröbling-
hoff-Mulatsch, Leiterin der
kleinen Musikband der Her-
mann-Schmidt-Schule, „son-
dern wirkt hinein ins Publi-
kum.“ „Hier wird Kultur zu-
rückgeholt an einen Platz, wo
sonst nur Einkaufen und Ver-
kehr ist“, so Ulrike Oberlie-
sen, Mitinitiatorin des Kon-
zerts aus dem Quartier. „Je-
der Auftritt ist eine gemeinsa-
me Herausforderung, auch

wenn das hohe C für alle nicht
immer sicher klappt“, so Mar-
tin Betker von der Sertürner-
schule).

Eswarenauchbesondersdie
Schüler der Sertürnerschule,
die Blackouts, unter Leitung
von Martin Betker, die mit
ihrenGesangs- und Songinter-
pretationen im dritten Teil des
Programms hohe Aufmerk-
samkeit und Anerkennung im
Publikum bekamen. Die meis-
ten Menschen auf dem Platz
hielt es dann nicht mehr auf
den Sitzen, da musste sich
rhythmisch mit bewegt wer-
den.AuchdieSeniorinnenund
Senioren der Altersresidenz
Haus Bruno aus der Nachbar-
schaft bedachten die Musizie-
renden die mit anerkennen-
dem Beifall und forderten Zu-
gaben. So packten die Schü-
lerbands zufrieden ihr Equip-
ment ein und freuten sich auf
den nächsten Auftritt. Mögli-
cherweise soll das inzwischen
dritte Konzert zu einer kultu-
rellenTraditionimQuartier im
September auf den Plätzen im
Ortskern werden.Beim Quartierskonzert sorgt eine Schülerband für Unterhaltung. Foto: Martin Beierle

Informationsabend
in der Grundschule

Paderborn-Marienloh. Die
Katholische Grundschule Ma-
rienloh lädt am Mittwoch, 1.
Oktober, um 19 Uhr zu einer
Informationsveranstaltung in
dieMensa der Schule ein.Will-
kommensindElternderSchul-
anfänger 2026/2027. Ein Kurz-
vortrag informiert über den
Schulalltag und das Lernen in
der Schuleingangsphase.

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 430 617-18
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